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Protokoll der Vereinsversammlung vom 14. Juli 2025 
  

Versammlungslokal:  Kegelgaststätte „Alle Neune“, Freital – Beginn: 18:00 Uhr 
 

Anwesende: Robert Isenberg, Axel Beier, Thomas Rümpler, Renè Schindler, Florian Handt, 
Norbert Schramm 

Gäste:  Bernd Gießmann, Günter Klemm, Konstanze Knobloch, Sabine und Gerd Kieß-
ling 

 

Nach der Begrüßung aller Anwesenden durch den Vorsitzenden Robert Isenberg wurden zwei 
neue Gäste begrüßt: Gerd Kießling mit seiner Ehefrau Sabine. Gerd war von1992 – 2005 schon 
einmal Mitglied in unserem Verein. Heute züchtet er vor allem Rosella-Sittiche in Mutationen (Gol-
den Gold, Rubino ...) 

Anhand einer Checkliste wurden Aufgaben zur Organisation unsere diesjährigen Vereinsschau im 
Bürgersaal Cossebaude besprochen und verteilt. 

Zeitplan: 

Donnerstag, 02.10.25  ab 09:00 Uhr verladen und Transport Regale und Volieren 
    anschließend Aufbau derselben 
    Bereitstellung Speisen und Getränke für Helfer 

    ab 13:00 Uhr Entgegennahme der Bewertungsvögel  
    Installation der Computertechnik 

Freitag, 03.10.25  ab 08:00 Uhr Betreuung der Preisrichter durch Zuträger 
    Bereitstellung Speisen und Getränke für Helfer und Preisrichter 
    Ausgestaltung Volieren und Einbringen der Schauvögel 
    Anbringen der Bewertungskarten und Rosetten 

Samstag, 04.10.25  10:00 – 18:00 Uhr Öffnung für Besucher 
Bereitstellung Speisen (…Kuchen) und Getränke für Helfer und  
Besucher 
Kontrolle Wasser und Futter der Vögel 

Sonntag, 05.10.25  10:00 – 16:00 Uhr Öffnung für Besucher 
Bereitstellung Speisen (…Kuchen) und Getränke für Helfer und  
Besucher 

    ab 14:00 Uhr Siegerehrung mit Ortsvorsteher (?) und SKV-Präsident 
    ab 16:00 Uhr Vogelauslieferung, Abbau der Ausstellung und 

Transport ins Lager 

Die Anmeldung der Bewertungsvögel, Katalogerstellung, Urkunden, Volierenbeschriftungen, An-
schreiben an Veterinär und Infoblatt, Homepage, Werbebanner und Werbeaufsteller usw. und 
Präsentation von Geschichtszeugnissen des Vereins in Vitrinen übernimmt Norbert Schramm. 
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Die Werbung im Internet (Facebook und Co.) und Verteilung Handzettel übernehmen Robert Isen-
berg und Konstanze Knobloch. Die Plakate und Zettel werden zur nächsten Versammlung, spä-
testens im September, zur Verteilung mitgebracht. 

Für die Bereitstellung der Speisen und Getränke wird sich René Schindler kümmern. Unterstüt-
zung durch selbstgebackenen Kuchen ist sehr erwünscht! 

Für die Besetzung der 7 bis 8 Volieren sind noch Zuchtfreunde mit attraktiven Vögeln zu gewinnen. 
Robert Isenberg wird Pflaumenkopfsittiche und Wellensittiche (Zählvoliere) und Gerd Kießling in 
1 - 2 Volieren Rosellas bringen. 

Die Bereitstellung von Tierpräparten „Tiere des Waldes“ von Heiko Drechsler stieß auf geteilte Zu-
stimmung. Auch aus Platzgründen ist das nicht möglich. 

Es soll eine „Zählvoliere“ – vor allem für Kinder – geben. Wer die richtige Vogelanzahl am Einlass 
nennt, bekommt einen kleinen Preis (Überraschungsei …) Beschaffung noch offen. 

Alle anderen schon feststehenden „Ämter“ hat Robert Isenberg in der Checkliste notiert.  

 

Das fachliche Thema stand unter dem Motto „Nach der Zucht ist vor der Zucht“.  

Nach der Zuchtperiode müssen sich die Zuchtvögel erholen können. Die Nachzuchtvögel benöti-
gen noch einige Zeit bis zu ihrer vollständigen Entwicklung. Außerdem ist jetzt schon mit dem Be-
ginn der Mauser bei Jung- und Altvögeln zu rechnen. 

In dieser Zeit ist ein aminosäurehaltiges Futter notwendig, das die Aufbaustoffe für die Federent-
wicklung enthält. Das ist am einfachsten mit „getreckten“ Aufzuchtfutter gewährleistet. Mit Kus-
kus, Perle Morbit, Zwiebackmehl, geriebenes Obst und Gemüse kann das Eifutter weniger ener-
giereich gestaltet werden.  

Wichtig ist auch die Versorgung mit Vitaminen und Mineralstoffe. Letztere sollten ständig zur 
freien Verfügung angeboten werden. Vitamine können mit Präparaten über das Trinkwasser gege-
ben werden oder man greift auf die Vielfalt der Pflanzenwelt zurück. Wenn die Vögel es annehmen, 
sind eine Reihe von Küchenkräutern mit wertvollen Inhaltsstoffen geeignet (Oregano, Thymian, 
Minzen, Beifuß …). Vor allem für Sittiche können auch Laub- und Nadelholzzweige zum Benagen 
gereicht werden. Besonders betont wurde, dass Weidenzweige aufgrund ihrer Inhaltsstoffe (ent-
zündungshemmend, schmerzstillend) wertvoll sind. Aber auch jedes andere Grünfutter und Obst 
deckt den Vitamin- und Mineralstoffbedarf. 

Sehr wichtig ist, das unpässliche oder gar kranke Vögel die entsprechende Behandlung erfahren 
müssen. Dazu zählt auch die Bekämpfung der inneren und äußeren Parasiten, die sich schnell im 
Bestand ausbreiten können, da die Vögel in der Mauserzeit anfälliger sind.  

Zum Ende der Versammlung wurde bei einem Schwarz-Kobalt-Kanarie eine Pediküre durchge-
führt, da die Krallen zu lang geworden sind. Bei den schwarzen Krallen kann man das Blutgefäß 
nicht erkennen, so dass viel Fingerspitzengefühl bei der Krallenkürzung notwendig ist. Aber es ist 
ohne Verletzung gut gegangen!  

 

 

 

Die nächste Versammlung findet am 11. August 2025, 18:00 Uhr statt. 


